
Information über die Datenverarbeitung bei Videoüberwachung (Art. 13 DSGVO) 
 

 
 

 
 

Sie finden diese Informationen zusätzlich im Internet unter:  
 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und seines Vertreters: 
 

Studierendenwerk Greifswald 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Bahnhofstraße 44 b, 17489 Greifswald 
Telefon: (03834) 4619010 
E-Mail: info@stw-greifswald.de  
Internet: www.stw-greifswald.de 
vertreten durch die Geschäftsführerin  

 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

 
Studierendenwerk Greifswald 
Datenschutzbeauftragter  
Bahnhofstraße 44 b, 17489 Greifswald  
Telefon: (03834) 4619049 
E-Mail: datenschutz@stw-greifswald.de 

 

 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

 
Art. 6 Abs. 1 lit. e, f) DSGVO (zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Inte-
resse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen über-
tragen wurde; zur Wahrnehmung eigener berechtigter Interessen und Interessen Dritter, 
bei überwiegendem Interesse an einer Videoüberwachung) 
 
Art. 9 Abs. 2 lit. f) DSGVO (soweit besondere Kategorien personenbezogener Daten ver-
arbeitet werden) 
  
§ 4 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Bundesdatenschutzgesetz (zur Aufgabenerfüllung öffentlicher Stel-
len, zur Wahrnehmung berechtigter Interessen für konkret festgelegte Zwecke) 
 
§ 11 Abs. 1 Nr. 1, 2 Landesdatenschutzgesetz M-V (zur Wahrnehmung des Hausrechts, 
zum Schutz des Eigentums oder Besitzes) 
 
Die Videoüberwachung erfolgt zur Wahrung des Hausrechts, zum Schutz des Eigentums, 
zur Diebstahl- und Einbruchsprävention, zum Schutz der Bewohner vor Belästigung durch 
Dritte, zur Rechtsverfolgung sowie zur Beweissicherung für Zivil- und Strafverfahren.  

 

 

berechtigte Interessen, die verfolgt werden: 

 
Schutz der Bewohner, Schutz des Eigentums 

 

 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer: 

 
Die Speicherdauer beträgt eine Woche. Sollten durch die Videoüberwachung Rechtsver-
letzungen festgestellt werden, werden die Daten bis zum Abschluss eines sich anschlie-
ßenden rechtlichen Verfahrens gespeichert, z. B. bis zum Ende eines Zivilrechtsstreits, 
eines Strafverfahrens o. ä.. 

 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Daten (sofern 
Datenübermittlung stattfindet):  

 
Die Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt.  

 

  

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet 
werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im Einzelnen aufgeführten Informati-
onen. 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern 
einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten 
Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwort-
lichen.  
 
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbe-
zogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwür-
dige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 
 
Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichts-
behörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt 
(Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts 
des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. In Mecklenburg-Vorpommern ist die zuständige Aufsichtsbehörde:  
Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern, Werderstraße 74a, 19055 Schwerin, E-Mail: info@datenschutz-mv.de 
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